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6. Sitzung des Hauptausschusses des Rates der Stadt Meckenheim am 23.03.2011, 
Einladungsnachtrag vom 21.03.2011 – Erweiterung der öffentlichen Tagesordnung 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Nachgang zu der Einladung vom 14.03.2011 übersende ich Ihnen den nachstehenden 
Beratungspunkt mit der Bitte diesen unter Anerkennung der Tagesordnung im Wege der 
Dringlichkeit auf die öffentliche Tagesordnung als Top 5 aufzunehmen. 
 
A. Öffentlicher Teil 
 5. Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzeptes 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
Britta Röhrig 
 
Anlage 
- Vorlage V/2011/01220 
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Beschlussvorlage 

 
 Bürgermeister 

Vorl.Nr.: V/2011/01220 

Datum: 17.03.2011 

 
 
Gremium Sitzung am   

Hauptausschuss 23.03.2011 öffentlich Entscheidung 
 
 
Tagesordnung 

 
Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzeptes 
 
Beschlussvorschlag 

 
Für die Erstellung eines „Integrierten Klimaschutzkonzeptes für die Kommunen der ILEK-Region 
Rhein-Voreifel“ sind im Haushaltsplan 2011 Kosten in Höhe von 14.161 Euro und Zuwendungen in 
Höhe von 9.205 Euro zu veranschlagen. Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende 
Förderung bis zum 31. März 2011 zu beantragen. 
 
Darüber hinaus nimmt der Hauptausschuss das von den sechs Bürgermeistern abgestimmte 
„Regionale Bündnis für Klimaschutz“ zur Kenntnis. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 
Begründung 

 
Angestoßen durch die Erstellung eines integrierten ländlichen Entwicklungs-Konzeptes (ILEK) gibt 
es zahlreiche Themenkomplexe, die die sechs linksrheinischen Kommunen des Rhein-Sieg-
Kreises interkommunal angehen. Die ILEK-Projektgruppe „Erneuerbare Energien/Energieeffizienz“ 
hat sich unter dem Vorsitz von Professor Schlagheck in 2010 umfassend dem Aspekt Klimaschutz 
gewidmet. In Bornheim und Rheinbach sind bereits lokale Klimaschutzkonzepte erstellt worden. 
Klimaschutz ist aber nicht auf kommunale Grenzen zu beschränken und vor allen Dingen auch in 
einer Vielzahl von Aspekten in allen Kommunen gleichartig. Daraus resultierte die Idee, ein 
„Regionales Bündnis für Klimaschutz“ für die Kommunen der ILEK-Region Rhein-Voreifel zu 
verfassen. 
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Dieses Regionale Bündnis ist in der Projektgruppe „Erneuerbare Energien/Energieeffizienz“ 
ausgearbeitet und mit der ILEK-Lenkungsgruppe und den sechs Bürgermeistern abgestimmt 
worden. 
 
Die Bürgermeister bzw. deren Vertreter haben das als Anlage beigefügte „Regionale Bündnis für 
Kimaschutz“ am 11. November 2010 unterzeichnet. Dieses Bündnis ist eine gemeinsame 
Willenserklärung der Kommunalverwaltungen. 
 
Unter den sechs beteiligten Kommunen wurde weiterhin abgestimmt, dass ein gemeinsames 
Klimaschutzkonzept für alle Kommunen erstellt werden soll, sofern eine öffentliche Förderung 
erfolgt. Seitens des Bundesumweltministeriums ist Ende 2010 für derartige Klimaschutzkonzepte 
ein Förderprogramm aufgelegt worden. Anträge dazu müssen bis zum 31. März 2011 vorgelegt 
werden. Basierend auf den Erfahrungen der Städte Bornheim und Rheinbach ist in 
Zusammenarbeit mit einem Planungsbüro eine Vorhabenbeschreibung für ein „Integriertes 
Klimaschutzkonzept für die Kommunen der ILEK-Region Rhein-Voreifel“ ausgearbeitet worden. 
Diese ist als Anlage ebenfalls beigefügt. 
 
Für die Kommunen Alfter, Meckenheim, Swisttal und Wachtberg fallen Kosten von jeweils 14.161 
Euro an. Bei einem Fördersatz für Meckenheim von 65 % beliefe sich der Eigenanteil der Stadt 
Meckenheim auf 4.956 Euro. 
 
Die Gemeinde Wachtberg hat sich bereit erklärt, einen gemeinsamen Förderantrag für die 
vorgenannten Kommunen beim Bundesumweltministerium bis zum 31. März 2011 zu stellen. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, sich dem gemeinsamen Förderantrag der ILEK-Kommunen 
anzuschließen und die entsprechenden Ansätze im Haushaltsplan 2011 zu bilden. 
 
 
Meckenheim, den 17.03.2011 
 
 
 
  Bert Spilles 
  Bürgermeister 

 
Anlagen: 
1)  Vorhabenbeschreibung Klimaschutzkonzept 
2)  Regionales Bündnis für Klimaschutz 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
  Ja  Nein  Enthaltungen 
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